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1.  Vorwort zur Jahreshauptversammlung  
 
 
 

Sehr geehrte Mitglieder des FC Thalmassing,  
 
ein herzliches Willkommen zur jährlichen Jahreshauptversammlung unseres Sportvereins. 
 

Ein turbulentes und erfolgreiches Vereinsjahr 2008 liegt hinter uns. Die sportlichen Erfolge  
unserer Abteilungen würdigen das ehrenamtliche Engagement aller Beteiligten.  
 
Mit der Gründung der Fußball-Jugend-Fördergemeinschaft, JFG Haidau 08 e.V., wurde ein langer und 
steiniger Weg abgeschlossen und somit der Jugendfußball von fünf Sportvereinen gesichert.  
Durch einen Zusammenschluss der „Fußball-Bambini“ mit dem SV Sanding wurde die 
Nachwuchsarbeit der beiden Vereine gefestigt.  
 

Die FC Stockschützen feierten den Aufstieg in die Bezirksliga und dann in die Bezirksoberliga auf Eis.  
Theatergruppe und Tischtennisabteilung knüpften nahtlos an die Erfolge aus den Vorjahren an. Die 
Turnabteilung konnte ihre Popularität weiter ausbauen. In den Abteilungen Taekwondo und Volleyball 
sieht es leider nicht so rosig aus - ein Mitgliederzuwachs wäre wünschenswert. Skifahrer und 
Tennissportler runden das breit gefächerte Angebot des Vereins ab.  
 

Der Mädchenfußball wurde mit einer C- und B-Jugendmannschaft aussichtsreich erweitert und die 
Damenmannschaft spielt weiterhin erfolgreich in der Bezirksliga Fußball. Die Alten Herren mühen sich 
nach wie vor mit Spaß am Fußball und werden immer älter -  werden aber auch im neuen Jahr aktiv 
am Spielbetrieb teilnehmen.   
 

Mit dem Aufstieg unserer 1. Fußballmannschaft in die Bezirksoberliga konnten wir Mitte 2008 den 
bislang größten fußballerischen Erfolg in der Vereinsgeschichte feiern. Das Erreichen der höchsten 
Spielklasse in der Oberpfalz sehe ich als Krönung einer jahrelang anhaltenden Fußball-Euphorie. Das 
Engagement unserer Spieler, Funktionäre bis hin zu unseren Fans hat sich im Kreis Regensburg 
einen Namen gemacht.  
 

Unsere 2. Mannschaft hat sich ebenfalls entwickelt. Auf die in der laufenden Saison gezeigten 
Leistungen darf man zu recht stolz sein, darauf kann man bauen.  
 

Auch außerhalb des Sportbetriebes wurde im Jahr 2008 wieder eine hervorragende Arbeit geleistet. 
Besonders hervorheben möchte ich hierbei unsere Sportheimcrew, die unser neues Vereinsheim mit 
Leben erfüllt und mittlerweile wie eine eigenständige Abteilung läuft.  
 

Mein Dank gilt all den Personen, die sich bei den unzähligen anderen Arbeiten gezeigt haben.  
 

Besondere Hochachtung an diejenigen, die sich bei der Gestaltung des neuen Durchgangs zwischen 
Sportplatz und Stockbahnen und der Zaunerneuerung am Sportplatz vor den Karren gespannt haben.  
 

In unserer schnelllebigen Zeit ist es leider nicht mehr so einfach ist, Menschen in Ihrer Freizeit zur 
ehrenamtlichen Vereinsarbeit anzustiften. 
 

Als Vorstand ist es oftmals schwierig die Interessen eines solch großen Vereines zu vertreten. Auf 
diesem Wege möchte ich allen Personen danken, die mich in die vereinstechnischen Höhen 
begeleitet haben und mit mir aus den Tiefen gegangen sind.  
 

Ich wünsche der heutigen Veranstaltung einen guten Verlauf und darf bereits jetzt zur 
Jahreshauptversammlung am 06. Januar 2010 einladen.  
 

��������	
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2. Tagesordnung 06. Januar 2009: 
�
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3. Jahresrückblicke der Abteilungen  
 
 

��� � ���������	
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�������������
� �
Liebe Sportfreunde,  

Fußballerinnen und Fußballer des FC Thalmassing!  
 

Der FC Thalmassing kann auf ein erfolgreiches Fußballjahr 2008 zurückschauen, welches wieder 

Sportgeschichte in Thalmassing geschrieben hat. Durch die Zusammenarbeit aller Beteiligten von der 

Vorstandschaft über die Trainer, Spieler bis zum Ordnungsdienst, Platzkassier und Platzwart, welche die 

verschiedenartigsten Aufgaben rund um den Fußball zu 100% meisterten, konnte der Traum vom Aufstieg in die 

höchste Klasse der Oberpfalz verwirklicht werden. Aber nicht nur die 1. Mannschaft war erfolgreich, auch die 

zweite Mannschaft machte in der Vorrunde der Saison 2008/2009 viele positive Schlagzeilen. Nicht zu 

vergessen unsere Fußballdamen, die sich einen Namen in der Bezirksliga gemacht haben und an die BOL 

anklopfen.  

Der Fußball hat einen enorm hohen gesellschaftlichen Stellenwert. Die Kommunen übertragen immer mehr 

soziale Verantwortung auf die Vereine. Die  Ortsvereine stellen sich der Verantwortung. Kinder schließen sich in 

erster Linie dem Volkssport Fußball an und lernen hier, sich in eine Gemeinschaft einzuordnen.  

Der FC Thalmassing bietet viel für die Gemeinschaft und es wäre schade, wenn es in dieser Form nicht mehr 

möglich wäre. Ohne die Schar von ehrenamtlichen Helfern wäre ein Verein wie der FC Thalmassing nicht 

überlebensfähig. Das Ehrenamt hat in unserer heutigen Zeit leider nicht mehr den Stellenwert, den es in der 

Vergangenheit einmal hatte. 

Manchmal hat man sogar den Eindruck, dass es für einen eher nachteilig ist. Im Hintergrund Kritik üben kann 

jeder. Selbst  Verantwortung zu übernehmen und für andere da zu sein ist für die meisten Kritiker ein 

Fremdwort, denn hier hört plötzlich für viele ihre soziale Kompetenz auf. Ich appelliere hier an dieser Stelle an 

alle, die dem FC nahe stehen, auch in der Zukunft zum Verein zu halten und für die Gemeinschaft da zu sein.  

Auch in diesem Jahr wird in Thalmassing wieder Sport auf hohem Niveau betrieben. Um dem gewappnet zu 

sein, müssen weiterhin die Rahmenbedingungen erhalten bzw. geschaffen werden. 

Fußball hat Zukunft, Fußball fasziniert, egal ob jung oder alt, die Liebe zum runden Leder verbindet und schafft 

viele soziale Chancen.  

Es erfordert aber auch ungeheueren ehrenamtlichen Einsatz der Vereinsverantwortlichen.  

Mein Dank gilt Allen, die mit ihrer Arbeit den Fußballsport unterstützen. Im Namen der Fußballabteilung wünsche 

ich dem gesamten Führungsteam des Vereins viel Kraft und Ausdauer!  

Unserer umfassenden Vereinsfamilie wünsche ich ein erfolgreiches neues Jahr 2009. 
�
���������	�
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Abteilungsleitung Sigi Helgert 

Stellvertreter Martin Eppert 
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In der abgelaufenen Saison 2007/2008 
belegte unsere Frauenmannschaft in 
ihrer vierten Bezirksligasaison einen 
erfolgreichen zweiten  Tabellenplatz.  
Bei 16 ausgetragenen Spielen,  
standen 9 Siege, 3 Unentschieden,  
4 Niederlagen, 30 Punkte  
und 35:24 Tore zu Buche. 
 

Von den 21 eingesetzten Spielerinnen 
hat Eva Fischer als einzige alle Spiele 
bestritten.  
Topscorerin war Barbara Brechtelsbauer 
und Lena Matula mit je 8 Toren aus  
14 Spielen, gefolgt von Eva Fischer  
mit 6 Toren. Trainingsfleißigste war Fellner Maria, sie hat alle Trainingseinheiten bestritten. 
 

Beendet wurde die Saison 2007/2008 mit einer Abschlussfahrt zum Ahornstüberl, Pröller.  
 
Am 07.06.2008 war es dann soweit, wir bejubelten das 5-jährige Gründungsfest der Damenmannschaft. 
Das Jubiläum wurde mit einem Kleinfeldturnier und anschließender Siegerehrung gefeiert. 
 
In der neuen Saison haben sich unsere Hühner einiges vorgenommen. Sie wollen es dieses Jahr mit dem 
Aufstieg in die Bezirksoberliga aufnehmen. Mit Götz Regina (SV Leonberg), Kunzemann Tina, Wudi Heike und 
Paulus Tanja (SC Regensburg) konnten vor Saisonbeginn wieder vier neue Spielerinnen für die Truppe 
gewonnen werden. Während der Saison verstärkte sich unser Kader mit zwei zusätzlichen Spielerinnen (Deliga 
Melanie kehrte als Langzeitverletzte zurück und Wolf Sabine, SC Regensburg).  
 

Dafür beendeten Lang Tanja, Schaffelhuber Bettina und Ruscheinski Ramona ihre Karriere. 
 

Die Vorbereitung verlief sehr trainingsintensiv, das diesjährige Trainingslager fand im Schullandheim, vom 
08.08.08-10.08.08 in Gleißenberg statt.  
Nach einigen anstrengenden Trainingseinheiten wurde am Sonntag noch ein Testspiel beim SV Perkam 
bestritten. Ergebnis 5:5. Zweites Testspiel FC Thalmassing : SpVgg Ramspau 3:2. 
 

Wie jedes Jahr war als erste Pflichtübung der DFB-Pokal zu absolvieren. Man konnte gegen die DJK-Dasswang 
mit einem 1:3 als Sieger vom Platz gehen. Beim nächsten Spiel am 05.10.08 musste man gegen Nabburg eine 
1:4 Niederlage hinnehmen und somit war auch dieses Jahr im Achtelfinale Endstation. 
 

In der laufenden Saison stehen die FC Frauen nach 5 Siegen, 3 Unentschieden und nur einer Niederlage auf 
Platz 3 der Tabelle, Nach der Winterpause kehrt mit Barbara Brechtelsbauer eine Langzeitverletzte wieder ins 
Team zurück. Erfolgreichste Torschützen der laufenden Saison ist aktuell Barbara Brechtelsbauer mit 6 Toren, 
gefolgt von Eva Fischer und Lena Matula mit 5 Toren. 
 

Wollen wir hoffen, dass der Aufstieg in die BOL gelingt.  
 

Bleibt zum Schluss nur noch der Dank an unsere beiden Trainer Thorsten Deliga und Co-Trainer Andreas 
Trescher (Torwarttrainer) und natürlich an unsere treue Fangemeinde der Hühnertruppe, die hoffentlich noch 
etwas Zuwachs bekommt und auch in der Rückrunden für lautstarke Unterstützung unserer Mädels sorgt. 
 

���������	�
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Ein ereignisreiches Jahr 2008 ist bei der Fußballjugend zu Ende gegangen. Ein herausragender Punkt war am 
21. März die Gründungsversammlung der JFG Haidau. Die Vereine aus Hagelstadt, Mintraching Moosham, 
Sanding und wir haben uns bei den Altersklassen von der D-Jugend bis zur A-Jugend zusammengeschlossen. 
So sind unter der JFG derzeit 11 Juniorenmannschaften gemeldet, die sich wie folgt aufteilen:  
 

 A 1 und A 2 Junioren  B 1 und B 2 Junioren 
 B-Mädchen   C 1 und C 2 Junioren 
 C-Mädchen   D 1, D 2 und D 3 Junioren 
 

 

Training und Spielbetrieb ist an den fünf Standorten, wobei in Thalmassing derzeit nur die 
Mädchenmannschaften untergebracht sind. Wir haben hier einfach nicht mehr Trainingszeiten zur Verfügung.  
Auch bei den Jüngsten, bei denen eine JFG noch nicht möglich ist, gibt es Fusionen. So trainieren die G-
Junioren in Sanding unter dem SV Sanding und im Gegenzug sind Spieler aus Sanding bei der F-Jugend und 
der E-Jugend im Einsatz. Bei der E-Jugend sind daher derzeit 3 Mannschaften gemeldet. 
 

Da derzeit draußen für alle Winterpause ist, gibt es folgende Tabellen-Zwischenstände: 
 

AK Verein  Spielort  Platz  
G SV Sanding Sanding Keine Punktspiele 
F FC Thalmassing Thalmassing 7. Platz 
E 1 FC Thalmassing Thalmassing 3. Platz 
E 2 FC Thalmassing Thalmassing 5. Platz 
E 3 FC Thalmassing Thalmassing 6. Platz 
D 1 JFG Haidau Moosham 3. Platz (Kreisklasse) 
D 2 JFG Haidau Moosham 8. Platz 
D 3 JFG Haidau Moosham 8. Platz (Kleinfeld) 
C 1 JFG Haidau Sanding 1. Platz (8 Siege, 1 Unentsch.) 
C 2 JFG Haidau Sanding 11. Platz (ohne Wertung) 
C-Mädchen JFG Haidau Thalmassing 3. Platz (Play Off erreicht) 
B 1 JFG Haidau Mintraching 3. Platz (Kreisliga) 
B 2 JFG Haidau Mintraching 10. Platz 
B-Mädchen JFG Haidau Thalmassing 3. Platz  
A 1 JFG Haidau Hagelstadt 3. Platz (Play Off erreicht) 
A 2 JFG Haidau Hagelstadt 6. Platz 
 
Zu bemerken ist noch, dass die A-Junioren im TUJA-Cup in der 3. Runde gegen den TSV Kareth-Lappersdorf 
ausgeschieden sind, was nicht verwunderlich ist, da diese in der Bezirksoberliga spielen und dort auf dem 1. 
Platz stehen. Die C-Junioren sind dagegen im Bau-Pokal in der 3. Runde weitergekommen, die nächsten Spiele 
sind aber erst nach der Winterpause. Ebenso sind unsere beiden Mädchenmannschaften noch im Oberpfalz-
Cup vertreten, auch dort geht’s erst im April weiter. 
Aktuell hat die Hallensaison begonnen und es waren schon die ersten Termine der Hallenkreismeisterschaft. 
Auch hier haben unsere bisher beteiligten Mannschaften erfolgreich abgeschnitten, die A-Jugend und die B-
Jugend belegten jeweils den 1. Platz und haben damit die Zwischenrunde erreicht. 
 

So kann man sagen, dass der Auftakt mit der JFG geglückt ist  
und wir hoffen natürlich, dass dies auch in der Zukunft so bleibt. 

 

���������	�
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Das Jahr begann für uns mit der Hallenkreismeisterschaft Senioren B dem 
“Helmut Marquart Gedächtnis Turnier“  am 26. Januar 2008. Die Glücksgöttin Fortuna war uns in 
diesem Turnier nicht hold und so mussten wir uns trotz kämpferisch guter Leistung mit dem 12. Platz 
zufrieden geben. 
Wir starteten mit der zuverlässigen Unterstützung unserer Hagelstädter Spielkameraden in die neue  
Saison. In zwei  Vorbereitungsspielen, die uns einige Defizite aufzeigten, konnten wir etwas 
Spielpraxis für den Ernst der Liga erwerben. Gegner dieser Spiele waren der TSV Lanquaid und der 
FC Oberhinkofen. 
Durch die Neustrukturierung des BFV bei den Senioren A, wurde die Liga von  
3 auf 2 Ligen Zusammengelegt. Trotz starker Gegner aus den oberen Ligen konnten wir uns  
einen 7. Platz erkämpfen. Bei einigen Spielen hätten wir  mit Abgebrühtheit durchaus mehr Punkte 
holen können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die meisten Einsätze dieser Saison hatten Georg Gottswinter (der auch die meisten 
Trainingseinheiten absolviert hat) und Erich Stadler mit je 17 Spielen . Unser bester Torschütze mit 11 
Treffern war in diesem Jahr „Magic Metin“ (Metin Namidar). Hervorzuheben ist  unser Christian 
Hamperl, der für jedes Spiel und jedes Training aus Falkenstein anreist.  
 
Wir bedanken uns bei allen, die geholfen haben die Saison 2008 zu gestalten! 
 
Besonders bei unseren Platzwarten, die immer für optimale Platzverhältnisse 
gesorgt hatten.  
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Am aktiven Spielbetrieb nimmt eine Herren-Mannschaft teil,  
die in der 3. Kreisliga Donau mit gutem Erfolg spielt.  
 
Lange war man nicht mehr so erfolgreich wie im Jahr 2008.   
 
In den absolvierten 20 Punktspielen ging man lediglich einmal 
als Verlierer von der Platte. Den Erfolg macht die gute  
Kameradschaft zwischen jungen und erfahrenen Spielern aus.  
 
In der Saison 2007/2008 belegte die Mannschaft mit 28:8 Punkten  
den 3. Tabellenrang und scheiterte nur knapp an der Aufstiegsberechtigung  
zur 2. Kreisliga. 
  
Die Vorrunde der laufenden Saison konnte man ungeschlagen überstehen.  
 
Bei 18:4 Punkten belegt man mit nur einem Punkt Rückstand  
auf den Spitzenreiter den 3. Platz. 
 
Sollte es gelingen, an die bisherigen Leistungen anzuknüpfen,  
ist alles möglich! 
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Abteilungsleitung Franz Eckert 
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�  Turnen  
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„Je planmäßiger der Mensch vorgeht, umso wirkungsvoller trifft ihn der Zufall.“ 
 
 
 
25 Jahre Damengymnastik 
Dies war für die Turnabteilung der Höhepunkt des Jahres 2008! Wir feierten ihn gebührend im April mit Pfarrer Schober und 
unserem Bürgermeister. Bedauerlicherweise war aus den Reihen der Vorstandschaft niemand mit von der Partie.   

 

Zensuranmerkung der Redaktion:  
Von der Vorstandschaft war sehr wohl jemand anwesend – lediglich der 1. Vorstand war nicht da!  

 
Für die fachgerechte, gesundheitsbewusste Gymnastik seit 25 Jahren ein Vergelt´s Gott an Maria Brunner! Im Juli machten 
wir zum Saisonabschluss eine Wanderung nach Gebelkofen und zwei Monate später besuchten wir auf einem Ausflug 
Nürnberg mit Tiergarten. 
 
Das Kommando von Jacqueline Meyer für die Fortgeschrittenen der Step-Aerobic-Gruppe am Freitag ist verstummt. Wir 
haben die Trainerin nach 10jähriger, verlässlicher Tätigkeit am 05.12. verabschiedet. Schade, dass hier von Seiten des 
Hauptvereins niemand anwesend war.  
 
Nach Jacquelines Wegzug können nun die Step-Aerobic und Bodystyling-Stunden am Freitag vorerst nicht mehr stattfinden. 
Angeboten wird am Montag „Fatburner“ (Step-Aerobic und Bodystyling) mit Birgit Klarl und Nadja Czada im Wechsel.  
 
Für die Step-Aerobic-Stunde am Mittwoch stehen Bernadette Herrler aus Lengfeld und neuerdings Doris Eggers aus 
Alteglofsheim zur Verfügung. Wenn „alle Stricke reißen“, springt Lydia Wein aus Egglfing mit der Rückengymnastik 
hilfsbereit ein. 
 
Am Montag trainiert Susi Fohlert mit den Mädels der Jazzdance-Gruppe eifrig für die Aufführungen der Cheerleaders am 
Fußballfeld. Mit viel Engagement leiten mittwochs Brigitte und Helmut Adamzik mit Andrea und Nicole die Turnstunden der 
Kindergarten- und Grundschulkinder sowie der Sportkids. Für die Einradgruppe lassen sie sich immer wieder etwas Neues 
einfallen. Viel Spaß haben die Kleinsten mit ihren Müttern/Vätern am Mittwoch bei der beliebten Betreuerin Jutta Estor.  
 
Im vergangenen Jahr konnte ich zum 80., 70. und 60. Geburtstag Maria Amann, Regina Döllinger, Monika Woller, Regina 
Englbrecht, Christa Sonnleitner und Hannelore Waschk gratulieren. Verstorben ist unser Gründungsmitglied Beate Urban, 
der wir trauernd gedenken.  
 
Von Herzen möchte ich mich bei den Übungsleitern, Betreuern und bei allen, die mir hilfsbereit zur Seite standen, 
bedanken. Mein Dank richtet sich dabei vor allem an meine Stellvertreterin Brigitte Adamzik und zu guter Letzt an Franz 
Zierhut für die gute Zusammenarbeit! 
 
Ärgerlich ist es, dass Teile der Vorstandschaft wenig Interesse an der Turnabteilung zeigten.  
Ich wünsche mir, dass auch 2009 viele Kinder, Jugendliche und besonders Erwachsene – gleich welchen Alters – die 
Angebote der Turnabteilung annehmen. 
 
�
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Abteilungsleitung Irmgard Reis 

Stellvertreterin Brigitte Adamzik 
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�    Skiabteilung  
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Im vergangenen Jahr konnte die Skiabteilung 
folgende Veranstaltungen und Fahrten durchführen: 
 
Bereits am 01. und 05. Januar wurde unsere neue 
Hütte zur „Eis und Heiß“-Party am 
Regenrückhaltebecken geöffnet. 
Am 12./13. und  19.Januar hielten wir dann wieder 
unseren alljährlichen Kinder-Skikurs und 
Snowboardkurs im Skigebiet St. Englmar ab.  
 
 
 
Zur Tradition entwickelte sich mittlerweile die Wochenendfahrt nach Saalbach-Hinterglemm am Ende 
der Faschingsferien. Leider musste die Wander- und Rodelfahrt in den Sommerferien wegen zu  
geringer Beteiligung abgesagt werden. 
 
Die Skigymnastik für Kinder und Erwachsene am Freitag bzw. Montag wurde bis ca. Ostern 
abgehalten und läuft auch schon wieder seit Oktober bzw. November. 
 
Die neue Wintersaison begann bereits mit einer tollen Tagesfahrt am 13. Dezember nach Scheffau in 
Tirol. Neben den  guten Schneeverhältnissen konnten wir uns über wenig Leute auf den über 200 
Pistenkilometern, gutes Wetter und vor allem die günstigen Skipässe (Kinder und Jugendliche frei, 
Erwachsene stark ermäßigt) freuen. 
Für die weiteren geplanten Aktivitäten im Winter 2008/2009 erhoffen wir uns natürlich einen 
schneereichen Winter in den Skigebieten und auch einige kalte Tage in Thalmassing, um das bereits 
aufgestaute Regenrückhaltebecken wieder für „Eis und Heiß“ nutzen zu können. 
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Abteilungsleitung Helmut Eifler 

Stellvertreter Raffael Parzefall 
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�    Theaterabteilung   
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Wenn im Bericht 2007 von einem ereignisreichen Jahr die rede war, so kann man dies auch für 2008 
wiederholen. Zunächst lief alles wie immer, es wurden verschieden Verlage angeschrieben und Rollenhefte 
zum Probelesen angefordert.  Da wir uns aber nicht recht einigen konnten und ja außerdem unser 
25jähriges Jubiläum anstand, wurde man sich relativ schnell einig, ein Stück aus den Anfangsjahren 
nochmals zu wiederholen. Die Wahl fiel dabei auf „Pizza á la Schrapfing“, aus dem Jahr 1986. Es war 
damals schon ein Klassiker und außerdem konnten Franz Beck, Anton Kainz und Willi Zeitler ihre 
damaligen Rollen wieder besetzen (mit etwas verändertem Aussehen) und auch ihre alten Texthefte 
wieder benutzen. Die übrigen Darsteller wurden im Mai mit neuen Rollenbüchern versorgt. So verblieb 
genügen Zeit zum Lernen bis Anfang September wieder mit den Proben begonnen wurde. Während dieser 
zeit fanden auch unsere Theaterstammtische statt, bei denen unter anderem überlegt wurde, was man 
Besonderes zum Jubiläum machen könnte.  
Wir einigten uns auf einen ausführlichen Prospekt, in dem auch unsere Geschichte und die bisher 
gespielten Stücke aufgeführt waren. Dieser wurde an die Haushalte verteilt. Außerdem leisteten wir uns 
eine technisch Aufrüstung bei der Beleuchtung in Form eines Aluträgers vor der Bühne, an dem 
zusätzliche Strahler angebracht werden konnten. Hier hatten wir mit Ludwig Stadler einen wichtigen 
Fachmann in unseren Reihen,  als es an die  Montage des Ganzen ging. So waren wir für die Premiere 
zumindest im Hinblick auf die Bühnenausstattung bestens gerüstet.  
 
Schon kurz nach Beginn des Kartenvorverkaufs stellte sich heraus, dass wohl eine Zusatzvorstellung 
notwendig sein wird. Die Karten für die regulären Vorstellung waren binnen einer Woche großteils 
vergriffen.  Also gaben wir für eine weitere Aufführung am 29.11. Karten in den Vorverkauf. Letztendlich 
kamen 853 Besucher zu allen Vorstellungen, was wiederum einen Zuschauerrekord bedeutet. 
Die Premiere verlief ohne Komplikationen, was aber diesmal nicht an der Generalprobe lag. Die wurde 
auch sauber absolviert. Dafür gab es am 18.11. eine ganz besondere Premiere. Wir gaben auf Vermittlung 
von Frau Martha Raabe ein Gastspiel im Lebenshilfezentrum „Rupert Schmid“ in Gebelkofen für die 
dortigen behinderten Bewohner.  Willi Zeitler organisierte Stellwände, die wir als Kulissen dort aufbauen 
konnten und den Großteil der Bühnenausstattung montierten wir ab und brachten diese nach Gebelkofen.   
 

Der Aufwand hat sich gelohnt, denn die Leute waren wirklich begeistert vom Stück.   
 
Auch die weiteren Vorstellungen „bei uns zuhause“ waren ein großer Erfolg.  
 

Als Resümee können wir sagen, dass sich der Umzug ins Sportheim bewährt hat und wir somit gestärkt in 
die Zukunft blicken können. Auch für die Saison 2009 werden wir wieder ein lustiges Stück auswählen, 
damit es dann wieder heißen kann  

                   „Vorhang auf“ 
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Abteilungsleitung Otto Fuß 

Stellvertreter 
Kassier 
Schriftführer 

Franz Beck 
Dietmar Breu 
Irene Helgert 
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�   Tennis  
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Meine sehr geehrten Damen und Herren, 
 
ich darf Sie im Namen der Tennisabteilung im Sportheim des FCs und zur Jahreshauptversammlung 
begrüßen und Ihnen einen kurzen Rückblick auf das Jahr 2008 geben. 
 

Zum Jahreswechsel hat die Tennisabteilung 66 Mitglieder. 
 

Das Jahr 2008 war für die Abteilung wieder eine Herausforderung, da man das fünfte Jahr in der 
Hobbyrunde, zu der die Vereine von Köfering, Hagelstadt, Eggmühl, Schierling und Neutraubling 
gehören, mitspielte. Da wir immer gegen frühere Turnierspieler antreten müssen, ist es natürlich 
schwer gegen diese zu gewinnen. Man hat dieses Jahr den Spielfortschritt gespürt, viele Spiele 
wurden erst im  Tiebreak verloren. Gegen eine starke Mannschaft aus Neutraubling, konnte man die 
ersten Erfolge des Trainings mit einem Sieg abschließen. Dies ist der Beweis, dass man durch viel 
spielen und trainieren siegen kann. Auch 2009 werden wir unser Bestes geben, um unser Ziel, das 
eine oder andere Turnier zu gewinnen, zu erreichen. 
 

Die Vereinsmeisterschaft wurde dieses Jahr in den September gelegt und wurde mit guter Besetzung 
und  bei gutem Wetter durchgeführt. Die Siegerehrung erfolgte bei einem Grillabend auf dem 
Tennisgelände. 

Durch eine verstärkte Jugendarbeit wurde auch dieses Jahr wieder ein Tennislehrgang durchgeführt. 
Dieser wird im Winter von Miriam Parzefall in der MZH weitergeführt. 
 
Ebenso trainieren die Damen unter Leitung von Ernst Waidhas im Winter in der MZH. 
Zusätzlich trainieren die Herren und Damen noch in der Tennishalle in Obertraubling,  
sowie in Bad Abbach. Diese Kosten hierfür werden von den Spielern selbst übernommen. 
 

Auch 2008 wurden die Tennisplätze von einer Fachfirma zum Spielen hergerichtet. Der Zustand der 
Plätze, die  mittlerweile über 20 Jahre alt sind hat sich dank diese Investition positiv auf die Plätze 
ausgewirkt und werden auch 2009 wieder von einer Fachfirma aufbereitet. Diese zeigt auch, dass die 
Plätze trotz ihres Alter relativ in einem guten Zustand erhalten werden können.  
 
Dies war nun mein kurzer Überblick über das Jahr 2008 und ein kleiner Ausblick auf das Jahr 2009. 
 
Ich wünsche Ihnen Allen im Namen der Tennisabteilung ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2009. 
�
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Abteilungsleitung Franz Rosenhammer 

Stellvertreter Jutta Estor 
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�  Volleyball  
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Die Volleyballabteilung hatte im Jahr 2008 mit den gleichen Problemen zu kämpfen wie im 
vergangenen Jahr. Der Spielermangel zeichnete sich sehr extrem ab – die Teilnehmerzahl bestand 
am Schluss nur noch aus einer aktiven Person.  
 
Das Training konnte bis April 2008 mit Unterstützung der Alteglofsheimer Spieler weiter durchgeführt 
werden. Ab Mai spielten diese dann in ihrer eigenen Halle. Aus diesem Grund legten wir eine 
Sommerpause ein, die dieses Mal 5 – 6 Monate dauerte. 
 

Im November starteten wir einen Aufruf an Kinder und Jugendliche von 10 – 15 Jahren, die Interesse 
haben, Volleyball zu spielen. Bei der Erstbesprechung waren 2 Kinder anwesend, beim Trainingsstart 
kamen 8 Kinder das 2. Training wurde von 12 Kindern bzw. Jugendlichen besucht.  
Durch das Entgegenkommen der Step Aerobic Gruppe bekommen wir eine Halleneinheit  
ab 19.00 Uhr und können so eine Stunde die verschiedenen Volleyballtechniken trainieren. 
 

Auch im Erwachsenenbereich zeichnet sich ein Aufwärtstrend ab. Nun kann auch das Training – 
Mittwoch ab 20.00 Uhr – stattfinden. Hoffen wir, dass die positive Entwicklung auch im Jahr 2009 
weiterhin anhält. 
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Abteilungsleitung Birgit Zierhut 
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�  Taekwondo  
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Der Jahresrückblick auf das Jahr 2008 ist leider kein guter und vorerst der letzte von der 
Taekwondoabteilung. Das Training konnte bis August regelmäßig im neuen Sportheim 
abgehalten werden.  
 
Im Jahr 2008 gab es nur einen Neuzugang – aber dafür  10 Abteilungsaustritte. Im Oktober 
haben vier langjährige Mitglieder der Taekwondoabteilung die Abteilung verlassen und dadurch 
das Ende der Abteilung eingeläutet.  
 
Seitdem konnten nur noch 3 Schüler regelmäßig am Training teilnehmen. Aufgrund dieses 
großen Schwundes - bedingt durch begonnene Lehren, längere Schulzeiten, Schulwechsel und 
"keine Lust mehr" - beschloss ich nach Rücksprache mit dem 1. Vorstand Franz Wudi die 
Abteilung zum Jahresende  "aufzulösen".  
 
Diese schwere Entscheidung geschah nach reiflicher Überlegung meinerseits und verschiedenen 
Gesprächen mit Elternteilen. Das offizielle Ende der Taekwondoabteilung wurde in der 
Vereinsausschusssitzung am 02. Dezember bekannt gegeben.  
 
Das Abschlusstraining am 15. Dezember 2008 erfolgte mit sehr viel Wehmut und Traurigkeit,  
denn 11 Jahre „FC Taekwondo“ lügen nicht!  
 
Mein Dank gilt der Vorstandschaft für die gute Zusammenarbeit, sowie meinen Schülern  
und deren Eltern für ihr entgegengebrachtes Vertrauen.  
 
Zum Schluss wünsche ich allen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2009  
und der Jahreshauptversammlung einen guten Verlauf.  
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Abteilungsleitung Jürgen Schafberger 
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�  Stockschützen  
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Das Stockschützenjahr 2008 war sehr erfolgreich.  
 
Die Mannschaft mit Ferdinand Schweiger,  
Johann Folger, Robert Schafberger und 
Abteilungsleiter Anton Kiendl gelang im März  
der Aufstieg in die Bezirksliga  auf Eis.  
 
Das heimisch veranstaltete Hauptturnier und auch 
die verschiedenen Turnierteilnahmen  
bei anderen Vereinen konnten erfolgreich 
gemeistert werden.   
 
Die jährliche Gemeindemeisterschaft  wurde am 03. Oktober mit neun Mannschaften ausgetragen. Es war 
wiedereinmal ein gelungenes Turnier mit viel Spaß am Stocksport und einem genussvollen Mittagstisch. 
Von Seiten des Hauptvereins war wie jedes Jahr der 1. Vorstand Franz Wudi mit von der Partie.  
 

Viele der eingeladenen Ortsvereine folgten der Einladung ebenso wenig wie andere Vereinsvertreter und 
Amtsinhaber. Schade, dass einige Personen im Vorfeld mit vollmundigen Ankündigungen getönt haben 
und dann mit Abwesenheit glänzten und nicht einmal für eine Tasse Kaffee Zeit hatten.  

 
Bei der jüngsten Meisterschaft in der 
Regensburger Donau-Arena am 09.11.2008 
gelang es der neu formierten Mannschaft um 
Abteilungsleiter Anton Kiendl, nahtlos an den 
Erfolg aus dem Frühjahr anzuknüpfen.  
 

In einem spannenden Turnier sicherte sich die 
Mannschaft mit Karl Melzl, Johann Folger,  
Günther Buchstaller und Anton Kiendl durch  
17:9 Punkte den 3. Platz und somit den 
Sprung in die nächste Spielklasse, die 
Bezirksoberliga Eis.   

 
In der Stockschützenjahresversammlung  am 22.11.2008 konnte man sich bei den zahlreichen Helfern 
bedanken, die sich im Laufe des Jahres der Stockheimrenovierung und Bewirtung angenommen haben.  
 

Auf der Tagesordnung der Jahresersammlung stand auch die Neuwahl der Abteilungsführung.  
 

Einstimmig gewählt wurden Anton Kiendl als alter und neuer Abteilungsleiter, Johann Bumes als Kassier 
und Henriette Kuhn als Schriftführerin. Leider gab es auch einen kleinen Wehrmutstropfen zu schlucken, 
da kein stellvertretender Abteilungsleiter gefunden werden konnte. Ein Vertreter soll im Laufe der 
kommenden Monate gefunden werden.  
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Abteilungsleitung Anton Kiendl 

Stellvertreter Derzeit nicht besetzt! 
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4. FC Thalmassing e.V. - Allerlei  
 
Am 11. Dezember wurde von der „Gesellschaft für deutsche Sprache” das „Wort des Jahres 2008” 
bekannt gegeben. Das Wörtchen „Finanzkrise“ siegte dicht gefolgt von der Vokabel „verzockt“.  
 

Was wäre wenn, wenn sich ein ehrenamtlich geführter Verein wie unserer verzocken würde? 
 

Ob es dann auch ein politisches Maßnahmenpaket geben würde? 
 

Die Folgen der Finanzkrise sind auch für unseren Verein spürbar geworden. Zum einem erschweren 
die enorm gestiegenen Energiekosten den Vereinsalltag und zum anderen kündigen immer mehr 
Menschen ihre langjährigen Vereinsmitgliedschaften. Eine Art Vollkaskodenken erschwert das 
Vereinsleben vieler Vereine. Die Menschen wollen ihren Sport betreiben, der Rest interessiert nicht.  
 

Zum Glück gibt es noch sehr viele Menschen, die sich mit unserem FC verbunden fühlen und sich in 
ihrer Freizeit nicht zu Schade sind, sich für den Verein aufzuopfern. Um so bedauerlicher ist es, dass 
gerade diejenigen mit Kritik nicht sparen, die am wenigsten zur Mitarbeit bereit sind.  
Was soll man sagen, traurig, aber so ist das wohl! 
 

Im abgelaufenen Jahr 2008 wurde beim FC sportlich und auch außerhalb des Sportes einiges bewegt.  
 

Es sind Sachen, die eigentlich mit dem Sportbetrieb nichts zu tun haben, aber lautstark gefordert 
werden und dann im Laufe der Zeit als selbstverständlich angesehen werden. Es sind Arbeiten, die 
sehr viel Kraft und Energie kosten – Arbeiten, von denen nicht nur der Sportverein profitiert! 
 

Der FC muss sich vieles erkämpfen, aber dass erkämpfte stillschweigend mit anderen teilen.  
…eine Philosophie die nicht so einfach zu verstehen ist – sei´s drum! 
 
Für die Herstellung des neuen Durchgangs, zwischen Stockbahnen und Sportplatz, und der neuen 
Zaunanlage haben Vereinsmitglieder des FC Thalmassing rund 1.000 Stunden gearbeitet!  
 

Eine beachtliche Zahl, die man sich auf der Zunge zergehen lassen sollte.  
 

In diesen 1.000 Stunden wurden 
�� Bäume gefällt und entsorgt  
�� Pflanzringe gesetzt, gefüllt und bepflanzt  
�� Treppen gebaut und Geländer montiert 
�� Pflastersteine verlegt  
�� Windschutz- und Bandenelemente demontiert und wieder montiert  
�� und und........ 

 

Bei solchen Arbeiten wäre ein Maßnahmepaket in Form einer kleinen Brotzeit auch mal was Schönes. 
…leider wurde vergessen das Maßnahmepaket zu beantragen! 
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Allen die im Jahr 2008 in irgendeiner Form geholfen  haben ein herzliches Vergelt`s Gott! 

 

DDeerr  FFCC  TThhaallmmaassssiinngg  wwüünnsscchhtt  AALLLLEENN  
eeiinn  ggeessuunnddeess  uunndd  eerr ffoollggrreeiicchheess  JJaahhrr  22000099    
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...für 1.000 Arbeitsstunden!
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5. Auf ein Wort  
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zum Schluss dieses Jahresrückblicks möchte ich noch ein paar persönliche Worte anfügen.  
 
Über die vergangenen 6 bzw. 7 Jahre als Vorstand könnte ich einen Roman schreiben.  
 

Mit solchen Niederschriften läuft man sehr schnell Gefahr, falsch verstanden zu werden oder 
jemanden auf den Schlips zu treten. In dieser Hinsicht habe ich beim FC genügend Erfahrungen 
gesammelt.  
 

In den zurückliegenden Jahren habe ich versucht, das Vorstandsamt zu erlernen und unseren 
Sportverein für die Zukunft zu wappnen. Mein Bemühen war stets dahingehend ausgerichtet, 
allen Abteilungen und Vereinsmitgliedern ein guter Vorstand zu sein.  
 

Das man es nicht Allen recht machen kann ist mir klar.  
 

Als ich im April 2002 begann, gewisse Aufgaben beim Sportverein abzuarbeiten, hätte ich mir 
nicht träumen lassen, dass ich einmal als 1. Vorstand ende. Die Schauermärchen aus dem  
Jahr 2002, mit anonymen Briefen und Drohungen gegen meine Person, waren kräftig unter der 
Gürtellinie und hätten jeden normalen Menschen von einem Vorstandsamt abgehalten.   
 

Meine offizielle Amtsübernahme am 06. Januar 2003 war in gewisser Hinsicht merkwürdig.  
 

Stellen Sie sich vor, Sie übernehmen einen 1.100 Mitglieder starken Verein. Zum Amtsantritt wird 
Ihnen eine Tüte mit einem Schlüsselbund und einem Büchlein übergeben. Die restlichen 
Unterlagen müssen Sie sich dann irgendwie zusammen suchen.  
 

Eine Einweisung in das Vorstandsamt gab es leider nicht - learning by doing!  
...auf deutsch: „Schau selber, wie du das auf die Reihe bekommst!“ 
 

Es hat Zeit und Nerven gekostet, ein Verständnis für das normale Vereinsgeschäft zu entwickeln. 
 

Heute, Januar 2009, habe ich das Geschäft halbwegs intus. Gewisse Vorgänge habe ich zwar 
immer noch nicht so richtig kapiert, aber ich muss ja nicht alles verstehen.    
 

Auf meinem Vorstandsweg durfte ich vom Mühlstein bis hin zum Kieselstein einiges Geröll aus 
dem Weg räumen. Das unscheinbare Gestein machte dabei vielfach mehr Schwierigkeiten als 
erwartet. Allen Menschen die mir geholfen haben ein herzliches „DANKESCHÖN“.  
 
Das ich keiner einfacher Mensch bin, dürfte ja mittlerweile bekannt sein. Allen Personen die bei 
meiner Geröll-Räumung von einem Stein getroffen wurden und denen immer noch etwas weh tut, 
ein aufrichtiges „t´schuldigung“ – war keine Absicht. 
 

Ich glaube, der Großteil der Steine wurde ordentlich am Wegesrand abgelegt oder in Staub 
zermalmt. Die großen Brocken hätte ich niemals alleine von der Stelle bekommen – DANKE! 
 

Der Verein kann auf einer ordentlichen Straße in Richtung Zukunft fahren, wenn auch weiterhin 
gewisse Spielregeln eingehalten werden. Gelegentliche Schlaglöcher sind unvermeidbar und 
irgendwie menschlich.  
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Warum ich die ganze Vereinsmeierei auf mich genommen habe, kann ich nicht abschließend 
beantworten. Ehrlich gesagt, ich habe mir noch nie so ernsthaft darüber nachgedacht. Ich mach 
es einfach, wie andere es auch tun.  
 
Vor einiger Zeit hat mich jemand angesprochen und gemeint:  
„Als Chef vom FC verfügst du über Machtbefugnisse - das muss doch ein geiles Gefühles sein!“ 
 

Kein Spaß, dass haben tatsächlich schon etliche Menschen zu mir gesagt.  Worauf sich dieser 
Gedanke stützt ist mir ein Rätsel. Ich kann nur sagen, als 1. Vorstand des FC Thalmassing ist 
man Mädchen für Alles. Angefangen vom Straßenkehrer bis hin zum Prügelknaben, alles ist 
möglich. Die Verpflichtungen sind reichhaltig und gelegentlich schwer verdaulich.  
 

Da gibt es nix schön zu reden.  
 

Im Ehrenamt gibt es gute und schlechte Zeiten. Bei mir gab es zahlreiche einschneidende 
Erlebnisse und menschliche Enttäuschungen, die mich sehr beschäftigt haben.  
 

Der Vereinsalltag ist häufig strapaziös und verbunden mit unscheinbaren Arbeiten ohne 
Außenwirkung. So ist es mir zum Beispiel nicht gelungen, die Badminton und Taekwondo 
Abteilungen am Leben zu erhalten. Wegen dieser Ansicht werde ich vereinzelt belächelt, aber ich 
sehe die Auflösung solcher „Randgruppen“ als gefährliche Vorzeichen.   
 

Die von unserem Verein betreuten Liegenschaften erfordern ständige Aufmerksamkeit. Ohne die 
enorm hohen und freiwilligen Kompetenzen wäre so manches Freizeitangebot  im Dorf nicht 
Aufrecht zu erhalten. Eine Tatsache die sich bestimmte Damen und Herren einmal vor Augen 
halten sollten. Dass nicht nur Mitglieder des Sportvereins davon profitieren, wird leider all zu 
gerne vergessen! 
 

Ich glaube, einige Personen haben wenig Vorstellung bis hin zu gar keiner Ahnung, welches 
Pensum in unserem Verein abgespult wird, sonst würde sich so manche/r nicht so leichtfertig zu 
schmähenden Aussagen hinreißen lassen.  
 

Als Vereinsvertreter des FC ist es schwierig, allen Anforderungen gerecht zu werden. Der  Verein 
ist einfach zu groß.  Manchmal ist es unmöglich die Belange von Vereinsalltag, Beruf, 
Familienleben und privaten Interessen unter einem Hut zu bringen.  
 

Man erwartet ja keinen Dank, aber etwas mehr Rücksicht.  
 

Das man als Amtsinhaber beim FC Thalmassing auch ein Privatleben hat, wird gerne übersehen. 
Jeder meint, seine Angelegenheit ist die bedeutsamste. Solange alles glatt läuft, hört man von 
bestimmten Personen kein Dankeswort. Hat man mal keine Zeit, dann fliegen die Fetzen und der 
Unmut wird lautstark verbreitet.......eine unendliche Geschichte!  
 
In den zurückliegenden Jahren ist es in der Öffentlichkeit immer wieder zu ausschweifenden 
Diskussionen bezüglich meiner FC-Anschauungen und FC-Anträge gekommen.  
 

Das Brimborium, das man da veranstaltete, war nicht angemessen.  
 

Wer erinnert sich noch an  
�� die Erörterung zur „Sportheimfinanzierung “  
�� an das Problem „Bau einer Zufahrtsstraße zum Sportheim “  
�� das Thema „Straßenlampen “  
�� die aktuelle Debatte zur „Zaunanlage am Sportplatz “.  

 

Was wäre passiert, wenn ich diese Anträge nicht gestellt und verfochten hätte? 
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Eine Antwort auf diese Frage liegt nicht in meinem Ermessen. Ich möchte auch keine Kritik üben, 
sondern lediglich auf ein Ehrenamt hinweisen, dass in der Freizeit ausgeübt wird. Ich werde 
weder dafür bezahlt, noch habe ich einen anderen persönlichen Vorteil – das haben wohl einige 
Damen und Herren missverstanden. 
 

Im Großen und Ganzen bin ich dankbar und stolz, was in den letzten sieben Jahren geschaffen 
wurde. Reibereien und gelegentlicher Ärger gehören zum Vereinsgeschäft. Vielleicht schreibe ich 
irgendwann einmal ein Buch über meine Erlebnisse. Material hätte ich ja genug gesammelt.  
 

Als Vorstand musste ich bislang verschiedene Kröten schlucken. Dabei hab ich mir ein dickes Fell 
zugelegt. Mit so einer festen Mähne geht’s im Ehrenamt etwas leichter und man kann gewisse 
Strapazen leichter weg stecken. Dennoch schützt ein dickes Fell nicht vor Enttäuschungen! 
 
Auch wenn es der ein oder andere nicht mehr hören kann, aber bei mir haben die drei Jahre 
Sportheim-Bauzeit ein lebenslanges Brandzeichen hinterlassen.  
 

Auf Neudeutsch oder Bairisch: „Des war scho megakrass, woas da bassiert is!“  Diejenigen die 
dabei waren, wissen wovon ich rede …für die anderen ist das neue Gebäude halt einfach da!  
  

Die fleißigen Helfer wurden zu Recht gefeiert und beschenkt. Einigen Herrschaften kann man gar 
nicht genug danken. So manche Hilfe darf niemals in Vergessenheit geraten!  
 

Während der Bauzeit habe ich wie viele andere auch, große Strapazen auf mich genommen.  
An einigen Tagen sah ich die Sonne auf der Baustelle aufgehen und am Abend wieder 
untergehen. Dabei habe ich die Belange meiner Familie sträflich vernachlässigt. Persönliche 
Interessen standen meistens an zweiter Stelle. Ich empfinde dies als traurige Erkenntnis.  
 
Während der Bauzeit habe ich die normale Vereinsarbeit, kirchliche und gesellschaftliche 
Verpflichtungen stillschweigend am Rande der Baustelle erledigt. Wenn mir mal die Luft ausging, 
habe ich wenig Toleranz erfahren. Die mühseligen Debatten und Streitgespräche wegen meiner 
verschiedenen Anträge haben die Sache nicht gerade erleichtert.  
 
Es tut schon etwas weh, wenn die geleistete Arbeit mit unüberlegten Aussagen deformiert wird  
….aber dazu habe ich ja mein dickes Fell und eine Menge Machtbefugnisse! 

 
 Zum Schluss noch ein direkter Hinweis, an diejenigen, die es einfach nicht kapieren wollen:  

 

 „Bei all meinen FC-Anträgen und Arbeiten und den zermürbenden Diskussionen, ging es niemals  
um die Person Franz Wudi, sondern um unseren Sportverein „FC Thalmassing 1932 e.V..  
 

Wenn jemand Äpfel und Birnen miteinander verrechnen will, dann viel Spaß – ohne mich!“ 
 

 
In diesem Sinne, eine gute Zeit! 
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